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Liebe Leserinnen und Leser,

am 3. Oktober feiern wir in der Leon-
hardskirche in diesem Jahr das Erntedank-
fest. In schöner Tradition richten wir aus 
diesem Anlass wieder einen Erntedankaltar 
her, der mit Obst und Gemüse der Saison, 
mit ein paar Getreidegarben sowie Brot 
und Cerealien daran erinnert, wovon wir 
Tag für Tag leben. In diesem Jahr denken 
wahrscheinlich viele, die bei uns oder 
in einer anderen Kirche den Erntealtar 
betrachten, mit sehr gemischten Gefühlen 
zurück an die Extremwetterlagen dieses 

Jahres. Schreckliche Bilder in den Medien haben uns ge-
zeigt, wie ganze Äcker vom Starkregen weggeschwemmt 
wurden und so ruiniert sind, das umfangreiche Erdarbeiten 
notwendig sind, um sie wieder bewirtschaften zu können. 
Die Ernteerwartungen vieler Bauern waren binnen weniger 
Stunden, ja Minuten nichtig. Zwar sind die Lebensmittel-
preise in letzter Zeit kräftig gestiegen, aber in den Super-
märkten ist das Angebot bei uns dennoch überreich. Wir 
können aus einer Vielfalt wählen, die noch für unsere Groß-
eltern unvorstellbar war. Enorme Mengen von Früchten und 
Gemüsesorten, von Tiefgekühltem und Vorgekochtem sind 
in unseren Lebensmittelgeschäften Standard. Da bleibt 
es nicht aus, dass manches liegen bleibt und irgendwann 
nicht mehr verkauft werden kann, weil es nicht mehr ganz 
so knackig und frisch aussieht oder das Mindesthaltbar-
keitsdatum bald vollends abgelaufen ist. Wenn die  
Kundschaft sich verzogen hat, ist deshalb täglich eine 
große Räumaktion in den Frischetheken angesagt und  
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erschreckend viel Ware landet im Müll. Nicht wenige Nahrungsmittel 
vergammeln aber auch noch in den häuslichen Kühlschränken, bis 
sie aus diesen entfernt und weggeworfen werden. In einem Zeitungs-
artikel war dieser Tage zu lesen, dass im Durchschnitt jede Person in 
Deutschland pro Jahr Lebensmittel im Wert von 235 Euro verschwen-
det, d. h. ungenutzt wegwirft. Ein Zustand, mit dem sich immer mehr, 
v. a. auch junge Leute nicht mehr abfinden wollen. Z. T. in Nacht-und-
Nebel- Aktionen retten sie entsorgte Lebensmittel aus Mülltonnen und 
führen sie einer sinnvollen Verwertung zu. Eine ganze Bewegung ist 
daraus entstanden. Auch in Stuttgart ist das sogenannte Foodsharing 
längst etabliert. Ehrenamtliche bringen dafür viel Zeit und Energie ein. 
Sie übernehmen z. B. den Transport von den Läden zu Verteilstellen, 
wo sich Interessierte gegen einen kleinen  
Obolus bedienen können. In Stuttgart West gibt es z.B. unter dem 
sprechenden Namen „Café Immersatt“ einen Knotenpunkt, wo  
Lebensmittel abgegeben und mitgenommen werden können. Seit ich 
mich mit der Foodsharing-Kampagne etwas näher beschäftige und 
auch mit meinen Grundschulkindern im Religionsunterricht darüber  
gesprochen habe, gehe ich mit veränderter Wahrnehmung einkaufen. 
Ich habe z. B. einen Blick für Lebensmittel bekommen, die mit einem 
roten Punkt oder anderen Aufklebern gekennzeichnet sind, weil das 
Mindesthaltbarkeitsdatum naht. Früher habe ich sie eher liegen  
gelassen und das frischere Exemplar daneben gekauft. Heute nehme 
ich sie gerne, zumal sie ja auch noch billiger sind. Ich weiß:
Damit wird sich am Gesamttrend vorerst wohl nicht viel ändern. Doch 
für mich ist es eine kleine Übung in Alltagsfrömmigkeit. Ich mache 
mir bewusst, wie empfindlich und vergänglich frische Lebensmittel 
sind; wie viel notwendig ist an Arbeit, an Erfahrung, an Energie und 
Knowhow, um sie der Kundschaft bereitzustellen. Auch ein nicht ganz 
makelloser Apfel gewinnt dabei für mich enorm an Wert. Nicht zuletzt 
wird mir klar, wie privilegiert ich bin, in Verhältnissen zu leben, in denen 
es dieses unglaubliche Angebot gibt. Wie wenig selbstverständlich 
dieses für Milliarden Mitmenschen in unserer einen Welt ist, lehren uns 
täglich die Nachrichten. Das Erntedankfest steht für mich deshalb in 
diesem Jahr unter der Devise: Gott danken für die Köstlichkeiten, die 
gedeihen auf Feldern, Plantagen und in Gärten; Verschwendung ideen-
reich bekämpfen; kreativ werden, um Wertvolles pfiffig und genussvoll 
zu verwerten und mit anderen zu teilen.

Mit diesen Gedanken grüßt Sie herzlich 

Ihr Pfarrer Christoph Doll

Aktuell

Fünf Donnerstage im Herbst 2021, von 18:30 bis 20:30 Uhr
Hilfe für Männer in Trauer

Nach dem Tod eines nahestehenden Menschen ist vieles anders. Oft 
tun sich Männer schwer, sich zu öffnen und von sich und ihren Nöten 
zu erzählen.
Wir wollen einen Raum bieten für Männer, die eine/n Angehörige/n ver-
loren haben und Anschluss bzw. Austausch suchen.
Die Treffen werden organisiert und begleitet von zwei Personen, die 
Erfahrung mit Trauer und Trauerbewältigung haben. Wir treffen uns das 
erste Mal in Präsenz und besprechen dort, in welcher Form wir uns die 
weiteren Male treffen: in Präsenz und / oder digital.

Die Abende sind einzeln besuchbar und ein Einstieg ist grundsätzlich 
auch während der Terminserie möglich.
Donnerstag, 14. Oktober 2021– �in Präsenzform, zum Abendessen,  

im Restaurant „Alte Kanzlei“
Donnerstag, 28. Oktober 2021 – Ort nach Absprache
Donnerstag, 18. November 2021 – Ort nach Absprache
Donnerstag, 02. Dezember 2021 – Ort nach Absprache
Donnerstag, 16. Dezember 2021 – Ort nach Absprache

Leitung und Durchführende: Matthias Kopp und Martina Reinalter 
Veranstalter: Hospiz Stuttgart, Stafflenbergstraße 22, 70184 Stuttgart
Anmeldung und Fragen: Matthias Kopp, Tel. 0152 / 38 99 24 89,  
info@matthiaskopp.com
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Freitag bis Sonntag, 08., 09. und 10. Oktober 2021
Die Durstigen – Audiowalks und Interview-Performance-Abende

Der Durst nach Leben in einer Welt ohne Zukunft 
bestimmt die jugendlichen Figuren in Wajdi Moua-
wads Stück DIE DURSTIGEN. Ein Audiowalk durch 
die Stuttgarter Innenstadt macht den Text aktuell und 
lebendig. (...) Den Teilnehmer*innen des Audiowalks 
und den Jugendlichen stellen sich die gleichen Fra-
gen: Warum bist Du heute morgen aufgestanden? 
Was ist für Dich Glück?

Anschließend diskutiert DIE KOLLEKTION entgegen der allgemeinen 
Stimmung Lösungsmöglichkeiten für eine Welt mit Zukunft. Auf der Su-
che nach Antworten werden akute Probleme wie institutioneller Macht-
missbrauch und struktureller Rassismus zum Thema. Jeden Abend sind 
unterschiedliche Gäste in den KULTUR KIOSK im Züblin-Parkhaus ein-
geladen. Interviews treffen auf künstlerische Aktionen und Live-Musik.

Preise und Info: https://citizenkane.de

Sonntag, 24. Oktober 2021, 10:00 Uhr, Leonhardskirche
Jubiläumskonfirmation am 24. Oktober

(cd) Nach langem Abwarten und mehrfacher pandemiebedingter Neu-
terminierung ist inzwischen klar: Am Sonntag, dem 24. Oktober, feiern 
wir in St. Leonhard wieder einmal unseren traditionellen Festgottes-
dienst für ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden der Leon-
hardsgemeinde und der benachbarten Citykirchen. Für besondere mu-
sikalische Akzente in diesem Gottesdienst wird Kantor Ulrich Mangold 
sorgen.

Der Großteil der Jubilare wurde seinerzeit im Frühjahr 1971 konfirmiert 
und feiert deshalb in diesem Jahr seine Goldene Konfirmation.

Alle, deren Adressen wir recherchieren konnten, wurden persönlich an-
geschrieben. Sollten Sie keinen Brief erhalten haben, aber auch zum 
Konfirmationsjahrgang 1971 oder 1961 gehören und den Festgottes-
dienst in der Leonhardskirche mitfeiern wollen, dann ist das selbstver-
ständlich noch möglich.

Bitte melden Sie sich ggf. möglichst bald im Gemeindebüro, 
Tel.: 640 80 19.

Sonntag, 14. November 2021, 19:00 Uhr, Dom St. Eberhard, Königstraße 7
Nacht der Lichter 2021

Herzliche Einladung auf den „Pil-
gerweg des Vertrauens“ mit den 
Stuttgarter Taizégruppen. Der 
Gottesdienst wird nach der Litur-
gie der Communauté von Taizé 
gefeiert. Im Mittelpunkt stehen 

biblische Lesungen, das singende und stille Gebet 
um Frieden, verbunden mit der Lichtweitergabe. Die 
„Nacht der Lichter“ richtet sich an Menschen jeden 
Alters. 
Weitere Informationen unter www.taize-stuttgart.de
￼￼
„Während großes Leid unserer Welt zusetzt und die 
Hoffnung auf das Gute in vielen Menschen erschüt-
tert wird, scheint es mir ganz besonders wichtig, 
gemeinsam zu beten, uns in Gemeinschaft zu fühlen 
und einander in Freundschaft nahe zu sein.“
Worte von Frère Alois zu Ostern 2021

Dienstag, 19. Oktober 2021, 18:30 bis 20:30 Uhr,  
Katharinenkirche, Katharinenplatz 5
atem klang »beschenkt!« Thema Garten

atem klang ist ein meditativ-ganzheitlicher Abendgottesdienst mit 
Atemgebet, meditativen Liedern (aus Taizé, von H. Burggrabe u. a.), 
kurzen Lesungen und Impulsen, bewegten Gebeten, Stille und Mahl-
feier. (Eucharistie)
atem klang findet alle zwei Monate dienstags im Chorraum der Katha-
rinenkirche statt.
Angi Baur, Pfarrer Christopher Sturm, Telefon 0711 74 88 38,  
Mail: stuttgart@alt-katholisch.de

Foto: Ateliers de Presse de Taizé

Foto: Christian Muller
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Aus dem Gemeindeleben

Möge Gott alle deine Tage schützend in 
seiner Hand halten und sein Segen dich 
begleiten. 
Armin Beuscher

Mit diesem Wort grüßen wir alle in unserer 
Gemeinde, die im Oktober und November 
ihren 75. Geburtstag feiern oder auf noch 
mehr Lebensjahre zurückschauen.
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes  
Weitergehen und viele stärkende  
Erfahrungen unterwegs!

Foto: Leonhardsgemeinde

Ethik-Café im Hospitalviertel

Im neuen Format des Ethik-Cafés im Hospitalviertel suchen wir nach 
Positionen, Antworten und Handlungsperspektiven.
Was ist Verantwortung? Was bedeutet Selbstbestimmtheit? Was ist  
gerecht, was ungerecht? Und worin gründen Werte überhaupt?

Mit Dr. Günter Renz, Theologe und Ethiker, bis 2018 stellv. Direktor  
der Eva. Akademie Bad Boll, der mit thematischen Impulsen die  
Gespräche eröffnen wird. 
Moderation: Pfarrer Eberhard Schwarz. 
Eine Kooperation von Forum Hospitalviertel, e.V.,  
Hospitalhof Stuttgart, Ev. Kirche in der City

Treffpunkt:  
im Foyer des Hospitalhofs, Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart.  
Die Gespräche finden an unterschiedlichen Orten und mit Gästen  
aus dem Quartier statt.
Kostenbeitrag: entfällt

Mittwoch, 06. Oktober 2021, 18:00 bis 19:30 Uhr: Gerechtigkeit
Mittwoch, 17. November 2021, 18:00 bis 19:30 Uhr:  
Autonomie und Freiheit
Mittwoch, 15. Dezember 2021, 18:00 bis 19:30 Uhr: Solidarität
Mittwoch, 12. Januar 2022, 18:00 bis 19:30 Uhr: Achtsamkeit

Die Inhalte dieser Seite  
sind aus datenschutzrechtlichen  

Gründen nur in der  
Printausgabe lesbar.
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Organist Jakob Reichmann verlässt die Leonhardsgemeinde

(cd) Nach leider nur 1 ¼-jährigem Dienst als Organist an der Leon-
hardskirche wird sich Jakob Reichmann zum 1. Oktober einer anderen 
kirchenmusikalischen Aufgabe in Stuttgart-Uhlbach und Obertürkheim 
zuwenden. Diese Nachricht nahm der Kirchengemeinderat der Leon-
hardsgemeinde mit großem Bedauern auf. Denn schnell hat sich Jakob 
Reichmann in der Gemeinde höchste Anerkennung erworben. Nicht nur 
wegen seines exzellenten Orgelspiels, sondern auch wegen seiner Ver-
lässlichkeit und seines außerordentlichen Engagements. Pfarrer Doll 
würdigte den Scheidenden im Gottesdienst am 19. September folgen-
dermaßen:

„Sie, lieber Herr Reichmann, waren die Idealbesetzung für unsere leider 
nur sehr schmal bemessene Organistenstelle. Die Art und Weise, wie 
Sie Ihren Dienst von Anfang an wahrgenommen haben, war für uns ein 
großes Geschenk. Mit beeindruckender Professionalität haben Sie sich 
eingebracht und in jedem Gottesdienst besondere eigene Akzente ge-
setzt. Viele anspruchsvolle Vor- und Nachspiele haben Sie uns präsen-
tiert und immer mit erkennbar eigenem Zugriff gestaltet.
Abwechslungsreich und vielfarbig erlebten wir auch Ihre Liedintonati-
onen und Ihre Begleitsätze, die den Charakter der jeweiligen Choräle 
gut zur Geltung brachten. Dabei konnten wir des Öfteren auch Ihre Im-
provisationsgabe erleben und Ihr stets sicheres Gespür für singbare 
Tempi. Bei neueren Liedern setzten Sie sich mitunter gerne ans Kla-
vier, was für reizvolle Kontraste sorgte. Und auch an diesem Instrument 
war es eine Freude, Ihnen zuzuhören. Ihre 1 ¼ Jahre bei uns an der  
Leonhardskirche standen indes von Anfang an unter dem Schatten 

der Corona-Pandemie. Doch auch auf diese durchweg schwierigen 
Rahmenbedingungen haben Sie sich souverän eingelassen und z. B. 
in der Phase, als Gemeindegesang strikt untersagt war, wunderbare  
Lösungen für stellvertretendes Singen gefunden. Ziemlich oft konnten 
Sie dafür Ihre Schwester gewinnen, die uns als Gemeinde Ihre schöne 
und gut trainierte Stimme lieh. Trotz aller Restriktionen während der 
Pandemie ließen Sie, lieber Herr Reichmann, es sich nicht nehmen, Ih-
ren Organistendienst mit Extras zu flankieren. Bestens in Erinnerung 
ist vielen z. B. noch die Reihe „Toccata“, in der Sie abwechselnd mit Uli 
Mangold anspruchsvolle Stücke aus Bachs Orgelwerk im gottesdienst-
lichen Rahmen musizierten. Gleiches gilt für Ihre feinen Ensemble-Bei-
träge zu den Festtagen im Kirchenjahr. So manche Solokantate war 
darunter, aber auch instrumentale Kammermusik. Jedes Mal gelang 
es Ihnen, begabte junge Instrumentalistinnen sowie Sängerinnen und 
Sänger zu gewinnen, mit denen Sie in schönstem Einvernehmen musi-
zierten, uns allen zur Freude.

Vielen und herzlichen Dank, lieber Herr Reichmann, für Ihr Wirken hier 
bei uns in der Leonhardskirche! Es war eine mustergültige Zusammen-
arbeit mit Ihnen, und Sie haben uns in schwierigen Zeiten viel gege-
ben!“
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Rückschau

Gemeinsames Probenwochenende von Leo-vokal und vom Paul-Gerhardt-Chor

Nach einer langen Phase, in der nur via Internet oder 
in kleinen Gruppen geprobt werden durfte, fand vom 
17. bis 19. September das erste gemeinsame Pro-
benwochenende der beiden Chöre Leo-vokal und 
des Paul-Gerhardt-Chors statt. 53 Sängerinnen und 
Sänger konnten mitfahren und haben intensiv in den 
wunderschönen Räumen der Landesakademie für 
die musizierende Jugend in Ochsenhausen geprobt. 
Alle waren geimpft, trotzdem wurden Abstände und 
viele Lüftpausen eingehalten, wie dies auch auf dem 
Foto zu sehen ist. Die beiden Chöre bereiten sich für 
zwei Aufführungen von John Rutters „Magnificat“ am 
5. und 6. Dezember vor. 
Weitere Informationen unter: www.chor-stuttgart.de

Musik in der Leonhardskirche

Samstag, 16. Oktober 2021, 18:00 Uhr, Leonhardskirche
Wolfgang Amadeus Mozart: Pantalon und Columbine

Herzliche Einladung zum Familienkonzert in dem W. A. Mozarts  
„Pantalon und Colombine“ aufgeführt wird. Mozart selbst nannte das 
Werk eine Musik zu einer Pantomime, gedacht für einen der vielen  
Maskenbälle, die er selbst gerne besuchte, am liebsten als Harlequin 
verkleidet.

Die Ausführenden sind das Paul-Gerhardt-Kammerorchester und  
Studierende der Musikhochschule der Klasse (Rhythmik und EMP)  
von Gudrun Bosch, die die Musik szenisch und tänzerisch umsetzen 
werden.

Leitung: Ulrich Mangold

Das Konzertprogramm wird auch am Sonntag, 17. Oktober 2021 um 
17.00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche aufgeführt.

Der Eintritt ist frei, die Musikerinnen und Musiker danken für Ihre Spende.

Konzertvorschau

Quempas-Singen des Bosch Chores mit dem Bosch Sinfonieorchester

Am 14. und 15. Dezember findet in der Leonhardskirche das traditio-
nelle Quempas-Singen statt. An jedem Abend wird es zwei einstündige 
Konzerte geben, nämlich um 19.00 Uhr und um 20.30 Uhr.

Der Quempas ist das Kernstück des weihnachtlichen Singens und  
Musizierens vergangener Jahrhunderte. Wenn die Gemeinde zur 
Christmette versammelt war, „ging der Quempas um“: von allen vier 
Ecken der Kirche aus wurde das alte lateinische Lied „Quem pastores 
laudavere“ (Den die Hirten lobeten sehre) gesungen. Dieser alte Brauch 
wurde in der Singbewegung zu Beginn des 20. Jahrhunderts wieder 
entdeckt.
Die Bosch-Musikgruppen haben diese schöne Tradition wieder aufge-
nommen und erfreuen mit dem „Quempas-Singen“ seit vielen Jahren 
ihre dankbaren Zuhörer.

Dieses Jahr kommen zwei mitreißende Werke italienischer Meister  
des Barock zur Aufführung: Das Concerto Op. 6 No. 8 „Per la notte di 
Natale“ von Arcangelo Corelli und das Magnificat von Antonio Vivaldi.
Die Solisten sind Christine Reber (Sopran), Julia Werner (Alt), Philipp 
Nicklaus (Tenor) und Peter Schleicher (Orgel). Der Bosch Chor und 
das Bosch Sinfonieorchester musizieren unter der Leitung von Hannes 
Reich und Till Drömann.

Es handelt sich an beiden Abenden um Benefizkonzerte zugunsten von 
Primavera – Hilfe für Kinder in Not e.V. und zugunsten der Aktion Weih-
nachten e.V. der Stuttgarter Nachrichten.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Karten für die Konzerte 
sind ab Ende November bei Easy Ticket (www.easyticket.de) erhältlich, 
für den Print@Home-Service fällt lediglich eine Bearbeitungsgebühr an.

Es gelten am Konzertabend die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-
regeln des Landes Baden Württemberg.

Probenstart von Leo-vokal
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Gottesdienstopfer und ihre Verwendung

Wir möchten Sie in loser Abfolge genauer über die Empfänger unserer 
sonntäglichen Gottesdienstopfer informieren und über die Verwendung 
der Mittel berichten, die Sie über Ihre Einlagen in die Opferstöcke der 
Leonhardskirche unterstützen. Manches Projekt wird schon lange von 
uns als Gemeinde gefördert, einige andere Projekte sind erst kürzlich 
neu hinzugekommen.

Weltmissionsopfer: Selbsthilfegruppen für Mütter  
von behinderten Kindern in Ghana

Zerebrale Kinderlähmung ist die weltweit häufigste Behinderung bei 
Kindern. In einem Land wie Ghana, wo es keine ausreichende medi-
zinische Versorgung gibt, stehen Eltern eines Kindes mit Zerebralpa-
rese vor fast unlösbaren Problemen. Ein krankes Kind zu versorgen 
bedeutet nicht nur, viel Zeit zu investieren. Auch die Kosten für die Be-
handlung bringen Familien oftmals an den Rand der Belastungsgrenze. 
Für die betroffenen Kinder bedeutet die Behinderung bleibende Bewe-
gungs- und Haltungsstörungen, die oft mit Schmerzen verbunden sind. 
Sprachstörungen oder Epilepsie zählen ebenfalls zu den Symptomen.

In der ghanaischen Gesellschaft gibt es immer noch starke Vorurteile 
gegenüber Behinderung. Die Last ruht meist ganz auf den Müttern, die 
ihren Beruf aufgeben müssen, um für das kranke Kind da zu sein. Sie 
sind oft mit der Fürsorge aus Mangel an Informationen überfordert und 
fühlen sich alleingelassen.�

Meditative Angebote 

Meditation für alle,  
die mal abschalten wollen
Mittwochs von 19:00 bis 20:00 Uhr,  
Christophstraße 34
Leitung: Wilfried Eißler
Information unter 0711 8567574 
Anmeldung erbeten. 

Entspannung 
durch Hand­
auflegen erfahren 
und erlernen
14-tägig, freitags 
von 15:30 bis  
17:30 Uhr,  
Christophstraße 34
Leitung: Wilfried Eißler
Information unter 0711 8567574 
Anmeldung erbeten.

Für betroffene Eltern bietet die Presbyterianische Kirche von Ghana 
seit 2017 Hilfe an. Bei regelmäßigen Treffen tauschen sich die Eltern 
aus. Sie erhalten Zuspruch, aber auch praktische Hilfe von Physiothe-
rapeuten, die ihnen zeigen, wie man die Kinder trägt, setzt, hinlegt und 
Bewegungsübungen macht. Der bessere Umgang mit der Krankheit 
entlastet die ganze Familie.

Damit die Mütter wieder arbeiten können, erhalten sie Kleinkredite zur 
Finanzierung des beruflichen Wiedereinstiegs. Sie nehmen zusätzlich 
an Kursen teil, die Fachkenntnisse in der Unternehmensführung ver
mitteln. So erhalten sie die Möglichkeit, ein eigenes Einkommen zu er-
wirtschaften und unabhängig auf eigenen Füßen zu stehen. 
https://ems-online.org/unterstuetzen/ghana-existenzsicherung
￼￼
Informationen der Württembergischen Evangelischen Arbeitsgemein-
schaft für Weltmission aus der einer Veröffentlichung der Landeskirche 
2021.
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Café im Stadtteilhaus
Unser berühmtes Café hat wieder  
geöffnet! Genießen Sie einen cremigen 
Café oder eine fluffige Waffel.  
Jeden Tag von 14:00 bis 18:00 Uhr.

Angebote für Kinder 

Hausaufgabenhilfe
Für die Klassen 2 bis 6,  
Montag bis Donnerstag

Klassen 2 bis 4:
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Kosten je Schulhalbjahr:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard) 

Klassen 5 bis 6:
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Kosten je Schulhalbjahr:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Lesespaß
Für Kinder der Klassenstufen 1 bis 3
Das Angebot entführt in die phantastische 
Welt der Sagen und Märchen. Es fördert 
durch Vorlesen und eigene Leseübungen 
die Lust, selbst in die Welt der Bücher 
einzudringen.  
Montags von 16:00 bis 16:30 Uhr
Leitung: Angelika Haigis
Kostenlos

Infos aus dem Stadtteilhaus Mitte

Kindertheaterveranstaltungen

„Kleiner Eisbär, lass’ mich nicht allein“
Mittwoch, 06. Oktober, 10:30 Uhr,  
Stadtteilhaus Mitte  
Für Kinder ab 3 Jahren, nach dem  
berühmten Buch von Hans de Beer

Marotte Figurentheater, Karlsruhe

„Pu, der Bär“
Mittwoch, 03. November, 10:30 Uhr,  
Stadtteilhaus Mitte  
Für Kinder ab 3 Jahren, nach dem  
berühmten Buch von Alan Alexander Milne

Suzan Smadi, Stuttgart

„Es begab sich aber zu der Zeit“
Mittwoch, 01. Dezember, 10:30 Uhr,  
Stadtteilhaus Mitte  
Weihnachtstheater für Kinder ab 3 Jahren

Kitz Theaterkumpanei, Ludwigshafen

Kinderkino 
Kosten: € 1.– je Film

„Shaun, das Schaf“
Freitag, 15. Oktober 2021, 10:30 Uhr

„Der Regenbogenfisch“
Freitag, 19. November 2021, 10:30 Uhr

Quelle: Kinderfilmwelt, NordSüd Verlag

Musikalische Früherziehung
Für Vorschulkinder im Alter von  
4 bis 6 Jahren
Damit ihr Kind seine motorischen und  
tänzerischen Fähigkeiten verbessern,  
ein Gefühl für Rhythmus entwickeln und 
Musikinstrumente ausprobieren kann.
Dienstags, 15:15 bis 16:00 Uhr,  
10 Kurswochen
Leitung: Nelli Heck, Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Erste Schritte mit Klavier + Keyboard
Für Kinder im Alter ab 6 Jahren
Der Einzelunterricht am Instrument dauert 
in der Regel eine Viertelstunde.  
Um Voranmeldung wird gebeten.
Freitags, 14:00 bis 17;00 Uhr,  
10 Kurswochen, nach Absprache  
Leitung: Tatjana Klug,  
ausgebildete Musiklehrerin
Kosten: € 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)  
für 10 x 15 min Unterricht

Ballett
Für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren  
(für die Kleinsten)  
Mittwochs, 10 Kurswochen,  
15:15 bis 16:00 Uhr  
Leitung: Felicia Cordun
Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Tanzmenü für Kinder
Für Kinder im Alter von 3 bis 4 Jahren  
(für die Kleinsten)
Das Tanzmenü ist eine Mischung aus  
verschiedenen Tanzelementen.
Freitags, 15:15 bis 16:00 Uhr,  
10 Kurswochen  
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)
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Hip Hop
Für Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren
Freitags, 17:15 bis 18:00 Uhr,  
10 Kurswochen  
Leitung: Sylvie Männel
Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Kreativwerkstatt
Für Kinder ab 7 Jahren
Lust darauf, eine Kugelbahn zu bauen oder 
einen feuerspeienden Vulkan? Vielleicht 
hast du auch eine eigene Idee, was du 
gerne in unserer geräumigen Werkstatt 
herstellen. möchtest. Werkzeuge und 
Materialien werden gestellt und sind im 
Kostenbeitrag enthalten.
Freitags, 16:00 bis 17:00 Uhr  
Leitung: Jürgen Kull
Kosten: € 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Angebote für Erwachsene 

Kinderkleiderkammer
Geöffnet jeden Mittwoch  
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Babyplausch
Forum für Eltern zum Austausch in der 
Gruppe zu Gesundheits-, Entwicklungs- 
und Erziehungsfragen. Gleichzeitig dürfen 
dich die kleinen gegenseitig kennen lernen. 
Mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
Leitung: Sonja Knaur

Yoga für Frauen
Einfache Übungen zur Entspannung und 
für das Zusammenspiel von Atmung und 
Bewegung.
Donnerstags, 09:15 bis 10:15 Uhr
Leitung: Nilay Tezcan-Tevrü
Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Quigong
Sanfte Dehn- uns Streckübungen  
aus dem Alten China. 
Mittwochs von 17:15 bis 18:15 Uhr

Seniorenfitness
Gymnastik für jeden und jede, angeleitet 
von einem Physiotherapeuten.  
Montags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Kosten je Kurs:  
€ 50.– (€ 25.– mit Bonuscard)

Dancing Movement
Spaß an tänzerischer Bewegung,  
in wechselnden Formationen und  
freier Interpretation.  
Freitags, 18:15 bis 19:15 Uhr

Tango Argentino
Unter fachkundiger Anleitung Tango  
tanzen. Bei Tango Argentino-Klängen 
übers Parkett schweben. Das können Sie 
14tägig im Stadtteilhaus Mitte.
Mittwochs 19:00 bis 21:00 Uhr, 14tägig
Leitung: Naser Emami,  
Kontakt: Tel. 0170 / 4611251,  
Mail: neme-n@t-online.de

Abseitz. Tanzen.
Habt Ihr Lust, bei guter Musik und bester 
Laune in den Feierabend zu tanzen? Dann 
seid Ihr bei uns genau richtig! Egal ob als 
Single oder Paar, folgend, führend oder 
beides – bei uns sind alle willkommen, die 
Spaß am Tanzen haben! Unser Trainer  
hält uns mit der richtigen Mischung aus 
Standard- und Latein-Tänzen und mit 
seinem Elan immer auf Trab.
Dienstag: Kurs 1 18:30 bis 20:00 Uhr 
Dienstag: Kurs 2 20:00 bis 21:30 Uhr  
Anmeldung unter: tanzen@abseitz.de

Verbunden im Quartier
Zweimal im Monat zum gemeinsamen 
Brunchen ins Stadtteilhaus.
Für aktive Leute, um mehr zusammen 
zu gestalten. Ein praktisches, einfaches 
Unterstützernetzwerk aufbauen: Telefon-
kette, Alltagshilfen, interessante Aktivitäten 
planen und einen ideenreichen Vormittag 
miteinander verbringen!
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,  
10:30 bis 12:30 Uhr
Start ab 06. Oktober 2021

Repaircafe
Du hast das passende Werkzeug nicht 
daheim? Du magst einen Gegenstand 
nicht gleich wegwerfen, aber weißt nicht 
welches Ersatzteil benötigt wird? Oder Du 
brauchst einen Tipp, wie es richtig geht?
Dann komm zu unserem Repaircafé ins 
Stadtteilhaus!
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat,  
10:30 bis 12:30 Uhr  
Start ab 06. Oktober 2021

AA-Treffen (Anonyme Alkoholiker)
Donnerstags, 19:00 bis 21:00 Uhr,  
im ersten Obereschoss

Lachyoga
Lachen ist gesund und heilsam!
14-tägig, dienstags, 19:30 bis 21:00 Uhr,
Humor schult den Blick auf das Wesent-
liche und fördert Entspannung, Gelassen- 
heit und den lebendigen Umgang mit sich 
selbst und anderen. Mit Lachübungen  
aus dem Lach-Yoga können Sie den Mut 
zur Unvollkommenheit spielerisch üben.  
Für mehr seelische Gesundheit und  
Lebensqualität.
Leitung: Hans-Martin Bauer, Tel. 257 12 58

Foto: Wikimedia Commons
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Kontaktdaten

Gemeindebüro 6408019
Fax 6207406

Ulrike Glatzel
Di und Do 9:30 – 12:00 Uhr und  
14:00 – 16:30 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
gemeindebuero.stuttgart. 
leonhardskirche@elkw.de

Hausmeisterin 6408297 Sandra Mehičič

Pfarramt 245414 Pfarrer Christoph Doll
70182 Stuttgart, Heusteigstraße 22
christoph.doll@elkw.de

Jugendreferent 18771-41 Jürgen Kull, privat 0152 02018245
juergen.kull@ejus-online.de

Kantor 6362222 Ulrich Mangold 
info@chor-stuttgart.de

Mesner 245651 Bernd Hofsäß 
mesner.leonhardskirche.bh@gmail.com

Leonhards-Kindergarten 6404928 Mo bis Fr 8:00 – 14:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34

Sophien-Kindergarten 6405509 Mo bis Fr 8:00 – 15:30 Uhr
70178 Stuttgart, Christophstraße 10

Leonhardskrippe 603635
Fax 6208423

Mo bis Fr 7:00 – 17:00 Uhr
70180 Stuttgart, Christophstraße 34
leonhardskrippe@t-online.de

Asylpfarramt 20709629 Asylpfarrer Joachim Schlecht
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Diakoniestation 6405808
Fax 6070460

70178 Stuttgart, Tübingerstraße 84

Diakoniepfarramt 20709641 Diakoniepfarrerin Gabriele Ehrmann
70180 Stuttgart, Christophstraße 35

Telefonseelsorge                 0800-1110111 und 0800-1110222

Hospiz Stuttgart 23741-0 Begleitungen zu Hause, in Pflege- 
einrichtungen und im Krankenhaus 

Stadtteilhaus Mitte 6079247 Anna Hewel und Jürgen Kull
70180 Stuttgart, Christophstraße 34  
info@stadtteilhaus-mitte.de

Konto Leonhardsgemeinde:  IBAN DE59 6005 0101 0002 2556 02  |  BIC SOLADEST600
Internet: www.leonhardskirche.de

Gottesdienste im Oktober 2021

Sonntag, 03.10. 	 10:00 Uhr	 Erntedankfest  
		  Pfarrer Christoph Doll mit den Kindern und  
		  Mitarbeitern des Leonhardkindergartens 
		  Opferzweck: Schlupfwinkel

Donnerstag, 07.10.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 10.10. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Doll 
		  Opferzweck: Theodor-Schneller-Schule

Donnerstag, 14.10.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 17.10. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
		  n.n. 
		  Opferzweck: Diakonie in der Landeskirche

Donnerstag, 21.10.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 24.10. 	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Goldener Konfirmation 
		  Pfarrer Christoph Doll 
		  Opferzweck: Suppenküche Heideröslein, Rumänien

Donnerstag, 28.10.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 31.10. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Doll 
		  Opferzweck: Bibelverbreitung

Impressum

Das Leonhardsblatt wird herausgegeben von der Evang. Leonhardsgemeinde Stuttgart.
Redaktion 	 Pfarrer Christoph Doll v.i.S.d.P. (cd), Thomas Ebner (te),  
	 Bernhard Opitz (bo)
Layout	 Inga Kühler, Kusterdingen-Wankheim 
Druck	 logo Print GmbH, Metzingen
Bildnachweis	 Foto Titelseite: Erntedank bei Alfdorf; © Wikimedia Commons
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Gottesdienste im November 2021

Donnerstag, 04.11.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 07.11. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  
		  Prädikantin Judith Giesel 
		  Opferzweck: Weltmissionsprojekt Mütter in Ghana

Donnerstag, 11.11.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 14.11. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Doll 
		  Opferzweck: Friedensdienste

Donnerstag, 18.11.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 21.11. 	 10:00 Uhr	 Ewigkeitssonntag 
		  Pfarrer Christoph Doll 
		  Opferzweck: eigene Gemeinde

Donnerstag, 25.11.	 19:00 Uhr	 Liturgisches Abendgebet

Sonntag, 28.11. 	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst am 1. Advent  
		  Pfarrer Christoph Doll mit den Kindern und  
		  Mitarbeitern des Leonhardskrippe 
		  Opferzweck: Gustav-Adolf-Werk

Sonntag, 28.11. 	 18:00 Uhr	 Heilsamer Gottesdienst für Kranke und Gesunde  
		  Mit Pfarrerin Stefanie Fritz,  
		  Diakonin i. R. Cornelia Götz,  
		  Pfarrerin Susanne Joos,  
		  Pfarrer Eberhard Schwarz und Team


